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    KEN FOLLETT


    WALISISCHER JOURNALIST UND SCHRIFTSTELLER


    
      	Geboren 1949 in Cardiff (Wales)


      	
        Einige seiner Werke:

        
          	Die Nadel (1978), Roman


          	Die Säulen der Erde (1990), Roman


          	Die Tore der Welt (2007), Roman

        

      

    


    Der walisische Schriftsteller Ken Follett wurde im Jahr 1949 geboren. Als er 10Jahre alt war, zog seine Familie nach London, wo er später am University College Philosophie studierte. Nach seinem Studium arbeitete er als Redakteur für verschiedene Zeitungen, darunter das South Wales Echo und die Evening News. Als der erhoffte Durchbruch dabei ausblieb, wandte er sich der Literatur zu. Während zwar auch seine ersten Romane wenig erfolgreich blieben, verhalf Folletts Spionageroman Die Nadel ihm schließlich 1978 zu Berühmtheit. Ein Jahr darauf wurde ihm dafür der Edgar Award (amerikanischer Literaturpreis, mit dem Krimiautoren ausgezeichnet werden) für den besten Roman verliehen.


    Von diesem Zeitpunkt an reihte der Schriftsteller einen Bestseller an den nächsten. Mit Die Säulen der Erde (1990) und Die Tore der Welt (2007) wandte er sich dem Genre des historischen Romans zu. Durch seinen journalistischen, fast schon drehbuchartigen Schreibstil erhalten seine Texte einen zügigen Rhythmus, wobei die Handlung meist im Vordergrund steht. Sein Stil vereinfachte zudem die Adaption einiger seiner Werke für Kino und Fernsehen.

  


  
    DIE JAHRHUNDERT-SAGA


    HISTORIEN- UND FAMILIENSAGA


    
      	Textgattung: Historischer Roman


      	
        Herangezogene Ausgaben:

        
          	Follett, Ken: Sturz der Titanen. Aus dem Englischen von Dietmar Schmidt und Rainer Schumacher. Bastei Lübbe: Köln 2010.


          	Follett, Ken: Winter der Welt. Aus dem Englischen von Dietmar Schmidt und Rainer Schumacher. Bastei Lübbe: Köln 2012.


          	Follett, Ken: Kinder der Freiheit. Aus dem Englischen von Dietmar Schmidt und Rainer Schumacher. Bastei Lübbe: Köln 2016.

        

      


      	Erstausgabe: 2010, 2012, 2014


      	Themen: Geschichte des 20.Jahrhunderts, Familiensaga, Krieg, Bürgerrechte, politische und soziale Bewegungen, Spionage, Liebe, Hass

    


    Mit seiner zwischen 2010 und 2014 erschienenen Trilogie ist Follett ein Meisterwerk gelungen. In Die Jahrhundert-Saga werden die prägenden Ereignisse des vergangenen Jahrhunderts aufgegriffen, vom Petersburger Blutsonntag 1905– einem Vorboten der Revolution von 1917– bis zur Amtsantrittsrede von Barack Obama nach der Präsidentschaftswahl in den USA 2008, die den Schluss der Trilogie bildet.


    Indem er seine fiktiven Figuren auf reale Politiker aus den höchsten Kreisen treffen lässt, schildert der Autor dabei, was hinter den Kulissen des Weltgeschehens passiert. Follett zeigt, wie schon kleine Vorfälle humanitäre Katastrophen auslösen können. Dazu lässt er verschiedene Sichtweisen aufeinandertreffen. Auch wenn Follett für die historischen Hintergründe dieses Romans umfangreiche Recherche betrieben hat, erzählt die in zahlreiche Sprachen übersetzte Trilogie dennoch in erster Linie die Geschichten mehrerer fiktiver Familien.

  


  
    INHALTSANGABE


    STURZ DER TITANEN (1911-1924)


    Der erste Band der Reihe beginnt in der unbeschwerten Zeit vor dem Ersten Weltkrieg (1914-1918) und erzählt die Geschichte von fünf Familien unterschiedlicher Herkunft (England, Wales, Deutschland, Russland und USA). Ihre Schicksale werden sich im Laufe der historischen Ereignisse, die die Welt zu Beginn des 20.Jahrhunderts erschüttern, kreuzen.


    Von Wales nach Deutschland


    Im Jahr 1911 arbeiten im walisischen Aberowen fast alle Männer in den Minen des englischen EarlFitzherbert (genannt Fitz). David Williams ist dort Gewerkschafter, sein 13-jähriger Sohn Billy hat gerade angefangen, dort zu arbeiten. Seine älteste Tochter Ethel wiederum arbeitet bei den Fitzherberts als Hausangestellte. Sie verliebt sich in den Earl und beginnt eine Affäre mit ihm. Als sie gleichzeitig mit Bea, der Frau ihres Liebhabers, schwanger wird, verschwindet sie nach London und verheimlicht allen– mit Ausnahme von Fitz und Billy–, wer der Vater ihres Sohns Lloyd ist. An der Seite von Fitz‘ Schwester Maud engagiert sich Ethel für Frauenrechte. Später bekommt sie eine Tochter mit Bernie Leckwith, einem sehr aktiven Mitglied der Arbeiterpartei. Bernie ist, als sie sich kennenlernen, im Stadtrat für den Bibliotheksdienst verantwortlich. Ethel wird schließlich zur Abgeordneten gewählt und setzt sich für die Gleichberechtigung von Männern und Frauen ein.


    Maud ist eine sehr engagierte Feministin. Außerdem arbeitet sie in einer Arztpraxis, in der arme Menschen umsonst behandelt werden. Sie wird von ihrem Bruder Fitz verstoßen, als dieser erfährt, dass sie ohne seine Einwilligung einen ihrer gemeinsamen deutschen Freunde, Walter vonUlrich, geheiratet hat. Seit dem Tod ihrer Eltern fühlt sich Fitz für seine Schwester verantwortlich und kann sich nicht mit dem Gedanken anfreunden, dass sie einen ihrer bester Freunde heiratet. Weil er nicht nach seinem Einverständnis gefragt wurde, fühlt sich Fitz als konservativer, stolzer Adlige zudem von seiner Schwester vor den Kopf gestoßen.


    Nach dem Ersten Weltkrieg lassen sich Maud und Walter in Deutschland nieder, wo sie in Armut leben.


    Von Russland in die USA


    In Russland lehnt sich Grigori Peschkow gegen die absurden Entscheidungen der politischen und militärischen Führung vor, während und nach dem Krieg auf. Seinem Bruder Lew und ihm sind die Gräuel, die sie erlebt haben, noch lebhaft im Gedächtnis. Sie mussten zusehen, wie ihr Vater erhängt wurde und auch ihre Mutter wurde während der Revolution von 1905 getötet (allgemeine Unruhen gegen die Regierung des Zaren).


    Lew verdient seinen Lebensunterhalt als Schmuggler. Bei einer Übergabe, die aus dem Ruder gerät, schießt er auf einen Matrosen. Die Polizei ist ihm auf den Fersen, weswegen Lews einzige Fluchtmöglichkeit scheint, auf dem Seeweg mit dem Ausweis und der Fahrkarte seines Bruders Grigori in die USA zu fliehen. Dieser hatte die Dokumente schon bereit, weil er selbst auswandern wollte. Da sich die beiden Brüder stark ähneln, kann sich Lew problemlos als Grigori ausgeben. Er lässt seine schwangere Freundin Katherina zurück, in die Grigori verliebt ist und die er schließlich auch heiraten wird. Nach einem Zwischenhalt in Wales erreicht Lew Buffalo im Staat NewYork. Dort verführt und heiratet er Olga, die Tochter des reichsten russischen Einwanderers Vyalov.


    Um Lew zu heiraten, muss Olga ihre Verlobung mit dem Journalisten und späteren Politiker Gus Dewar lösen, der aus einer sehr einflussreichen Familie Buffalos stammt. Nach einer Europareise nimmt Gus an Gewerkschaftsverhandlungen teil und beginnt eine Karriere als Politiker. Außerdem heiratet er die amerikanische feministische Journalistin Rosa.


    Der Erste Weltkrieg


    Gus Dewar ist zu Gast bei Fitz und dessen Frau Bea, als diese König GeorgV (König des Vereinigten Königreichs, 1965-1936) anlässlich einer Feier, zu der zahlreiche junge Leute aus verschiedenen europäischen Ländern geladen sind, bei sich empfangen. Es wird über die territorialen Herausforderungen in Europa, die Expansionsvorhaben von Österreich-Ungarn und Russland, das Zurückgewinnen französischer und italienischer Regionen, sowie die Kolonialinteressen der Länder gesprochen.


    Als Franz Ferdinand von Österreich-Este, Thronfolger von Österreich-Ungarn, bei dem Attentat von Sarajevo 1914 ums Leben kommt, kann ein Krieg nicht mehr abgewendet werden und die früheren Freunde finden sich nun auf verschiedenen Seiten wieder. Walter wird in die deutsche Armee eingezogen. Er muss gegen Frankreich in den Krieg ziehen, wo Fitz an der Seite der Alliierten kämpft.


    WINTER DER WELT (1933-1949)


    Der zweite Teil der Saga spielt in der Zeit zwischen den beiden Weltkriegen und während des Zweiten Weltkriegs (1939-1945). Inmitten der politischen Umbrüche dieser Zeit finden sich hier die nun erwachsenen Kinder der Protagonisten des ersten Teils wieder.


    Der Aufstieg von Nationalsozialismus und Faschismus


    Bei einem Besuch in Berlin wird Ethel und ihrem Sohn Lloyd das Ausmaß der nationalsozialistischen Bewegung bewusst. Junge Nationalsozialisten greifen jüdische Einrichtungen an, Hitler schüchtert seine politischen Gegner mit seiner bewaffneten Leibwache ein und die Polizei trainiert ihre Hunde darin, Menschen zu töten.


    Maud ist Journalistin geworden, kann ihren Beruf aufgrund ihrer demokratischen Ansichten aber nicht mehr (frei) ausüben. Walter, Abgeordneter der Sozialdemokratischen Partei (Hauptopposition gegen den Nationalsozialismus) stirbt, als er von der Gestapo zusammengeschlagen wird. Da Frauen zu dieser Zeit Männern als unterlegen gelten, wird Mauds und Walters Tochter Carla nicht an der medizinischen Fakultät angenommen. Stattdessen muss sie sich damit zufriedengeben, Krankenschwester zu werden. Ihr Bruder Erik tritt währenddessen trotz allem, was die Nationalsozialisten der Familie antun, freiwillig der Hitlerjugend bei.


    Auch in England macht sich der Nationalsozialismus bemerkbar: Fitz‘ und Beas Sohn Boy demonstriert gemeinsam mit seiner Frau Daisy, der Tochter von Lev und Olga Peshkov1, mit den englischen Nationalsozialisten.


    Lloyd ist in Daisy verliebt, wurde von dieser jedoch abgewiesen, und beschließt, als Freiwilliger den Internationalen Brigaden beizutreten, die gegen Francos (spanischer Militär und Diktator des Königreichs Spanien, 1892-1975) faschistische Truppen im spanischen Bürgerkrieg (1936-1939) kämpfen. Dort lernt er Wolodja kennen, den Sohn von Lev und Katherina, den diese mit Grigori aufgezogen hat. Als Offizier der russischen Armee kämpft auch Wolodja gegen die Putschisten unter Franco. Allerdings gefällt ihm das Eingreifen russischer Agenten des NKWD in den Internationalen Brigaden nicht. Die russische Geheimpolizei NKWD ist auf der Suche nach NS-Spionen und Russen, die sich Ausländern gegenüber zu freundlich zeigen, was in ihren Augen nämlich einen Verrat am Vaterland bedeuten würde.


    Der Zweite Weltkrieg


    Am 1.September überfällt Deutschland Polen und greift einige Monate später auch die Sowjetunion an, trotz des zwischen Hitler und Stalin (sowjetischer Politiker und Diktator, 1878-1953) geschlossenen Nichtangriffspaktes. Die früheren Freunde des Romans finden sich erneut auf gegnerischen Seiten wieder.


    Während sich Lloyd in Frankreich und Spanien für die Rückführung alliierter Soldaten einsetzt, rekrutiert Wolodja in Deutschland Spione für die Sowjetunion. Zu diesen gehören auch Carla vonUlrich und ihr zukünftiger Mann Werner Franck, dessen Schwester Frieda und sogar Carlas Mutter Maud.


    Erik, der dem Nationalsozialismus trotz der zahlreichen Opfer treu geblieben ist, sieht seine Überzeugungen schwinden, als er die SS dabei beobachtet, wie sie Zivilisten exekutiert.


    Daisy fährt in London Rettungswagen, ihr Mann Boy ist Pilot geworden. Er stirbt bei einem Angriff auf einen deutschen Zug. Daisy heiratet daraufhin Lloyd, der noch immer in sie verliebt ist. Außerdem lüftet sie dessen Geheimnis: Ethel gibt schließlich zu, dass Lloyd Fitz‘ und nicht Bernies Sohn ist. Ethel erklärt Lloyd, dass sie ihm die Wahrheit über seinen biologischen Vater nur verschwiegen hat, um ihn vor der Schande zu bewahren, die sein Status als uneheliches Kind hätte bedeuten können.


    Als die Rote Armee Berlin einnimmt und Hitler in seinem Bunker Selbstmord begeht, sind die deutschen Frauen der Gewalt der sowjetischen Armee ausgeliefert. Carla lässt sich von mehreren Soldaten missbrauchen, um so das jüdische Waisenkind Rebecca vor der Vergewaltigung zu bewahren. Ihr Mann Werner erkennt Walli, das dabei gezeugte Kind, als seinen Sohn an. Außerdem adoptiert das Paar Rebecca und bekommt noch eine weitere Tochter, Lili.


    Der Beginn des Atomzeitalters und des Kalten Krieges


    Wolodjas Freundin Zoja ist Physikerin. Gemeinsam vertraut das Paar auf Wilhelm Frunze, einer ihrer Spione in den USA, ihnen Details über den Bau der Atombombe zu übermitteln. Auch Greg, Sohn von Lev Peshkov und seiner Geliebten Marga, ist Physiker und arbeitet für das amerikanische Außenministerium. Er enttarnt den Geheimagenten, der daraufhin exekutiert wird, sowie dessen Frau. Greg wird schließlich Senator.


    Nach dem Zweiten Weltkrieg ist Berlin in vier Sektoren aufgeteilt, die jeweils von den USA, Großbritannien, Frankreich und der Sowjetunion verwaltet werden. Zudem wird der Marshallplan, ein Konjunkturprogramm der USA, in Kraft gesetzt, der die durch den Krieg zerstörten Länder beim Wiederaufbau unterstützen soll.


    1948 kommt es zur Blockade West-Berlins durch die Sowjetunion. Der Machtmissbrauch der deutschen Kommunisten und der Stasi erinnert an die totalitären Methoden der Nationalsozialisten. Während Krankenschwester Carla als sozialdemokratische Abgeordnete versucht, Widerstand zu leisten, ist Erik plötzlich Kommunist geworden und folgt der neuen Obrigkeit genauso blind, wie er es unter der NS-Regierung getan hat.


    KINDER DER FREIHEIT (1961-2008)


    Der dritte Band der Saga ist der zweiten Hälfte des 20.Jahrhunderts gewidmet und beginnt mit dem Bau der Berliner Mauer (1961). Er erzählt die Erlebnisse von den Nachfahren der in den ersten beiden Bänden begleiteten Familien.


    Bau und Fall der Berliner Mauer


    Die Sowjetunion übt eine absolute Macht über ihren Sektor Ost-Berlin aus und blockiert den Zugang zum anderen Teil der Stadt, indem sie eine Mauer baut, die die beiden Teile trennen soll. Rebecca arbeitet derweil an einem Gymnasium als Russischlehrerin. Sie bemerkt, dass ihr Mann als Spitzel für die Stasi arbeitet und ihre Familie ausspioniert.


    Daher beschließt sie, ihn zu verlassen und gemeinsam mit ihrem Kollegen Bernd Held nach West-Berlin zu fliehen. Um auf die andere Seite der Mauer zu gelangen, klettern die beiden über die Dächer mehrerer Häuser, werden dabei jedoch von Wachposten entdeckt. Bei der anschließenden Verfolgung wird Bernd verletzt, weshalb er für den Rest seines Lebens im Rollstuhl sitzen wird. Dennoch gelingt den beiden Lehrern die Flucht. Sie arbeiten von da an in Hamburg, wo sich Rebecca in der Politik für die Sozialdemokratische Partei engagiert.


    Rebeccas Bruder Walli singt für sein Leben gern und möchte seine Kunst frei ausleben. Er folgt seiner Schwester daher in den Westen. Seine Karriere als Musiker und Mitglied in der Band von Dave Williams (Lloyds Sohn und Ethels Enkel) macht ihn in Europa und den USA berühmt– gleichzeitig wird er aber auch drogenabhängig.


    Im Jahr 1989 verschärfen sich die Wirtschaftsprobleme der DDR und der Widerstand in der Gesellschaft steigt. Der Wunsch nach Freiheit ist so groß, dass die Mauer nach zahlreichen Massenkundgebungen schließlich geöffnet wird. Dabei zerstören die– nun von der Grenze befreiten– feiernden Berliner die Mauer teilweise.


    Der Kampf für Bürgerrechte in den USA


    George Jake ist der Sohn der Schwarzen Jacky Jakes und Greg Peshkov, mit dem die damals aufstrebende Schauspielerin eine flüchtige Affäre hatte. Jacky hat Greg George verheimlicht und diesen alleine großgezogen, bis sie Greg zufällig wiedertrifft. Seit diesem Treffen beteiligt er sich an der Ausbildung des Jungen und gibt sich für seinen Paten aus, da es für Politiker seiner Zeit nicht von Vorteil ist, mit einer schwarzen Frau ein Kind zu haben.


    George ist Mitglied bei den Freedom Riders, einer Gruppierung junger Amerikaner, die sich friedlich für die Bürgerrechte von Schwarzen einsetzt. Als sie in den Südstaaten demonstrieren, werden sie jedoch Opfer von Gewalt und Rassismus.


    George ist überzeugt, als Stabsmitglied von Minister Robert Kennedy (amerikanischer Politiker, 1925-1968), einem Bruder von JohnF. Kennedy (1917-1963), ein Umdenken in der Gesellschaft zu bewirken. Eine Freundin von George, Maria Summers, arbeitet wiederum im Weißen Haus. Dort versucht sie, als Kennedys Geliebte seine Entscheidungen zu beeinflussen und ist überzeugt davon, ihn dazu bringen zu können, sich mehr für Bürgerrechte einzusetzen.


    George und Maria heiraten, nachdem sie in den Ruhestand gegangen sind, kurz vor der Wahl von Barack Obama (geboren 1961). George war zuvor schon mit Verena Marquand verheiratet, die sich an der Seite von Martin Luther King
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